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Tagesordnung:  
 

TOP Bezeichnung Vorlage - Nr. 

1 Anfragen in der Fragestunde  

1.1 Macht die für das Umweltschutzamt zuständige Dezernentin unerlaub-
te Wahlwerbung für DIE GRÜNEN? (FDP) 

MIT-FS 24/2021 - 1 

2 Genehmigung der Niederschrift  

2.1 Genehmigung der Niederschrift der 15. öffentlichen Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am 30.09.2021 

StVV - V  69/2021 

3 Vorlagen  

3.1 Beratung des Haushaltsplan-Entwurfs 2022/2023 StVV - V  64/2021 

3.1.1 Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (LINKE) StVV - Ä-AT 6/2021 

3.1.2 Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (GRÜNE PP) - Tisch-
vorlage 

StVV - Ä-AT 7/2021 

3.1.3 Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (SPD,CDU,FDP) - 
Tischvorlage 

StVV - Ä-AT 8/2021 

3.2 Nachtrag zur Vorlage Nr. StVV – V 64/2021 "Beratung des Haushalts-
plan-Entwurfs 2022/2023“ 

StVV - V  74/2021 

3.3 Weitere Anträge zum Stellenplan 2022/2023 StVV - V  80/2021 

3.4 Stellenhebungen bei der Ortspolizibehörde StVV - V  77/2021 

3.5 Entlastung des Magistrats aus der Haushaltsrechnung 2019 StVV - V  63/2021 

3.6 Sitzverteilung und Besetzung der Ausschüsse 
hier: Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie Beschlussfassung über eine geänderte Sitzverteilung und 
Besetzung der Ausschüsse 

StVV - V  67/2021 

3.6.1 Sitzverteilung und Besetzung der Ausschüsse 
hier: Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie Beschlussfassung über eine geänderte Sitzverteilung und 
Besetzung der Ausschüsse 
- vervollständigte Anlage - 

StVV - V  67/2021 - 1 

3.7 Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 
hier: - § 6 Durchführung von interfraktionellen Besprechungen 
- § 47 Niederschrift 

StVV - V  68/2021 

3.8 Zwölftes Ortsgesetz zur Änderung der Kostenordnung für die Feuer-
wehr der Stadt Bremerhaven (Feuerwehrkostenordnung) 

StVV - V  75/2021 

3.9 Jahresbericht 2019 und Jahresbericht 2020 des Rates der ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger (RaM) 

StVV - V  76/2021 

3.10 Wahl von Nachrückern für den Inklusionsbeirat Bremerhaven (IBB) 
Wahl von drei Nachrückern als stimmberechtige Mitglieder des IBB, 
sowie ein:e zusätzliche:r Vertreter:in  

StVV - V  65/2021 



 3 

 

4 Anträge  

4.1 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung - Änderung des § 41 Abs. 2 GOStVV Einsetzung der 
Ausschüsse (SPD,CDU,FDP) 

StVV - AT 29/2021 

4.2 Bremerhaven - klimaneutral bis 2045: Die Wirtschaft und den kommu-
nalen Haushalt schützen und Lock-in-Effekte benennen (GRÜNE PP) 

StVV - AT 30/2021 

5 Anfragen  

5.1 Ist der Außendienst des Bürger-/Ordnungsamtes geschult und vor 
Angriffen geschützt? (BIW) 

StVV - AF 36/2021 

5.2 Windkraftanlagen in Bremerhaven (BIW) StVV - AF 37/2021 

5.3 Straftaten im Amateurfußball in Bremerhaven (BIW) StVV - AF 38/2021 

5.4 Haushaltsmittel für das Integrationskonzept (GRÜNE PP) StVV - AF 40/2021 

5.5 Solar Cities - Umsetzung in der Stadt Bremerhaven (GRÜNE PP) StVV - AF 41/2021 

6 Mitteilungen  

6.1 Neuer Bremer Gesundheitscampus geht an den Start - in welcher 
Weise ist Bremerhaven mit eingebunden? (CDU) 

MIT-AF 27/2021 

6.2 Genderneutrale Verwaltungssprache beim Magistrat (CDU) - Tischvor-
lage 

MIT-AF 32/2021 

6.3 Lehrereinstellung in Bremerhaven zum Schuljahr 2021/22 an allge-
mein- und berufsbildenden Schulen (CDU) - Tischvorlage 

MIT-AF 33/2021 

6.4 Umsetzung des Gender Mainstreaming in der Bremerhavener Verwal-
tung (GRÜNE PP) 

MIT-AF 34/2021 

6.5 Krankenversicherungsschutz in Bremerhaven (GRÜNE PP) MIT-AF 35/2021 

6.6 Windkraftanlagen in Bremerhaven (BIW) MIT-AF 37/2021 

6.7 Straftaten im Amateurfußball in Bremerhaven (BIW) - Tischvorlage MIT-AF 38/2021 
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TOP 
1 

Anfragen in der Fragestunde   

TOP 
1.1 
 

Macht die für das Umweltschutzamt zuständige Dezernentin unerlaubte 
Wahlwerbung für DIE GRÜNEN? (FDP)  
 

MIT-FS 24/2021 - 1 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Antwort des Magistrats zur Kenntnis. 
 

TOP 
2 

Genehmigung der Niederschrift   

TOP 
2.1 
 

Genehmigung der Niederschrift der 15. öffentlichen Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am 30.09.2021 
  

StVV - V  69/2021 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die Niederschrift in der vorgelegten Fassung. 
 
 

TOP 
3 

Vorlagen   

TOP 
3.1 
 

Beratung des Haushaltsplan-Entwurfs 2022/2023  StVV - V  64/2021 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Haushaltsplan-Entwurf für die Haushaltsjahre 2022 und 
2023 mit den Anlagen 1 bis 22 zur Kenntnis und beschließt unter Berücksichtigung 
 
- der Vorlage Nr. StVV – V 74/2021 „Nachtrag zur Vorlage Nr. StVV – V 64/2021 "Beratung des Haus-

haltsplan-Entwurfs 2022/2023“, 
- der Vorlage Nr. StVV – V 77/2021 „Stellenhebungen bei der Ortspolizeibehörde“, 
- der Vorlage Nr. StVV – V 80/2021 „Weitere Anträge zum Stellenplan 2022/2023“ sowie 
- des Änderungsantrags StVV - Ä-AT 8/2021 (§ 36 GOStVV) zu TOP 3.1- Tischvorlage mit den daraus 

resultierenden Veränderungen für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 
 
- den Gesamtplan mit Haushaltsübersicht, Verpflichtungsermächtigungen, Finanzierungsübersicht, 

Kreditfinanzierungsplan und Ableitung der zulässigen Kreditaufnahme mit dazugehöriger Tilgungs-
regelung (Anlage 3), 

- den Haushaltsplan (Anlagen 4 bis 14) mit den Budgets für die Ausschussbereiche 0 bis 10 sowie 
den Haushaltsvermerken und Erläuterungen, 

- die Haushaltssatzung (Anlage 17), 
- die Rücklagenrichtlinie (Anlage 18) und 
- den Stellenplan (Anlage 19). 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die haushaltsbedingten Auswirkungen der Corona-
Pandemie eine Ausnahmesituation innerhalb der Schuldenbremse darstellen, die sich der Kontrolle des 
Staates entzieht und die staatliche Finanzlage erheblich beeinträchtigt. Die Corona-Pandemie dauert 
weiterhin an und wird in den Haushaltsjahren 2022 und 2023 erhebliche Auswirkungen auf die Wirtschaft 
und Gesellschaft haben. 
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Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß Artikel 146 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Arti-
kel 131a Absatz 3 Satz 1 der Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen (BremLV), dass wegen 
der als Naturkatastrophe einzustufenden Corona-Pandemie und der sich daraus ergebenden außerge-
wöhnlichen Notsituation von den Vorgaben des Artikels 131a Absatz 1 BremLV abgewichen werden darf. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß Artikel 146 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Arti-
kel 131a Absatz 3 Satz 2 BremLV, dass mit der Abweichung von den Vorgaben des Artikels 131a Absatz 
1 BremLV eine Tilgungsregelung gemäß dem Anhang zur Ableitung der zulässigen Kreditaufnahme (An-
hang zu Anlage 3.4) verbunden ist. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass ein Teil der geplanten Kreditaufnahmen für die Haus-
haltsjahre 2022 und 2023 gemäß Artikel 131a Absatz 3 BremLV erforderlich ist, um die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf Gesundheitsversorgung, Gesellschaft, Wirtschaft und Arbeitsmarkt, auf Versor-
gungssicherheit, ökologische Fragen und kritische Infrastrukturen zu beherrschen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die anstehenden Tariferhöhungen (TVöD ab 2023) 
und Besoldungserhöhungen (Gesetzesänderung zeitlich ungewiss) dezentral zu finanzieren sind. 
 
Die Stadtkämmerei wird gebeten, die aus den Beschlüssen resultierenden Änderungen 
 
- im Haushaltsplan 2022 und 2023 (Haushaltssatzungen, Gesamtplan sowie Budgets der Aus-

schussbereiche mit Haushaltsvermerken und Erläuterungen) und 
- in den in Betracht kommenden Anlagen zum Haushaltsplan einzuarbeiten. 
 
Über eine Fortschreibung einzelner Änderungen im Haushaltsjahr 2023 in den Folgejahren ist im Rahmen 
der Aufstellung der Haushalte für 2024 und im Falle eines Doppelhaushaltes auch für 2025 unter Berück-
sichtigung der dann vorhandenen finanziellen Möglichkeiten zu entscheiden. 
 
 

TOP 
3.1.1 
 

Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (LINKE)  StVV - Ä-AT 6/2021 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt den Änderungsantrag ab. 
 

TOP 
3.1.2 
 

Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (GRÜNE PP)   StVV - Ä-AT 7/2021 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung lehnt den Änderungsantrag ab. 
 

TOP 
3.1.3 
 

Änderungsantrag zur Vorlage StVV - V 64/2021 (SPD,CDU,FDP)   StVV - Ä-AT 8/2021 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt den aufgeführten Änderungen der Fraktionen von SPD, CDU 
und FDP, gemäß der anliegenden Listen, zu. 

TOP 
3.2 

Nachtrag zur Vorlage Nr. StVV – V 64/2021 "Beratung des Haushalts-
plan-Entwurfs 2022/2023“  

StVV - V  74/2021 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die sich aus dem Nachtrag ergebenden Änderungen. 
 

TOP 
3.3 
 

Weitere Anträge zum Stellenplan 2022/2023  StVV - V  80/2021 

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die beiden in der Anlage aufgeführten Anträge A12 und 
G20 zum Stellenplan 2022/2023. 

TOP 
3.4 
 

Stellenhebungen bei der Ortspolizibehörde 
  

StVV - V  77/2021 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anhebung von 16 Stellen von Besoldungsgruppe A 9 
BremBesO nach Besoldungsgruppe A 10 BremBesO im Bereich der Ortspolizeibehörde zum 01.01.2022. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Anhebung einer Stelle von Besoldungsgruppe A 15 
BremBesO nach Besoldungsgruppe A 16 BremBesO im Bereich der Ortspolizeibehörde zum 01.01.2022. 
 

TOP 
3.5 
 

Entlastung des Magistrats aus der Haushaltsrechnung 2019  
 

StVV - V  63/2021 

Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung entlastet den Magistrat gemäß § 70 VerfBrhv aus der Haushaltsrech-
nung 2019. 
 

TOP 
3.6 
 

Sitzverteilung und Besetzung der Ausschüsse 
hier: Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie Beschlussfassung über eine geänderte Sitzverteilung und 
Besetzung der Ausschüsse 
  

StVV - V  67/2021 

TOP 
3.6.1 
 

Sitzverteilung und Besetzung der Ausschüsse 
hier: Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie Beschlussfassung über eine geänderte Sitzverteilung und 
Besetzung der Ausschüsse 
- vervollständigte Anlage -  

StVV - V  67/2021 - 1 

 
Beschluss: 

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und FDP 
auf Neubildung der Ausschüsse zur Kenntnis. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit Wirkung vom 01.01.2022: 
a) eine Änderung des § 41 Abs. 2 Satz 2  GOStVV wie folgt: 

„Sie bestehen aus vierzehn Stadtverordneten.“ 
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b) die Sitzverteilung der 14 ordentlichen Mitglieder in den Ausschüssen wie folgt: 

 
SPD -Fraktion 4 Sitze  

CDU-Fraktion 3 Sitze 

Fraktion GRÜNE PP 3 Sitze  

BIW-Fraktion 1 Sitz  

Fraktion DIE LINKE  1 Sitz 

FDP-Fraktion 1 Sitz 

AfD-Fraktion 1 Sitz 

 
Hinsichtlich der zusätzlichen Sitze gemäß § 41 Abs. 2 Satz 3 und Satz 4 GOStVV für die 
Einzelstadtverordnete Knorr ergibt sich keine Veränderung.  

 
3.  Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit Wirkung vom 01.01.2022 eine Änderung in 

der Besetzung der Ausschüsse entsprechend der zur Sitzung vorgelegten Liste (Anlage). 
 

 

TOP 
3.7 
 

Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung  
hier: - § 6 Durchführung von interfraktionellen Besprechungen 
- § 47 Niederschrift  

StVV - V  68/2021 

 
Beschluss: 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit Wirkung vom 01.01.2022, § 6 Abs. 2 GOStVV wie 
folgt neu zu fassen:  
„Eine interfraktionelle Besprechung findet ohne besondere Einladung regelmäßig eine Stunde vor jeder 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung statt. Nach vorheriger interfraktioneller Verständigung kann 
eine Besprechung auch zu einem früheren Zeitpunkt stattfinden. Die interfraktionelle Besprechung kann 
als Videokonferenz durchgeführt werden. Die Stadtverordne-tenvorsteherin oder der Stadtverordneten-
vorsteher kann jederzeit, auch während einer Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, eine interfrakti-
onelle Besprechung verlangen. Das Verlangen hat ohne weiteres die Unterbrechung der Sitzung zur Fol-
ge.“ 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit Wirkung vom 01.01.2022, § 47 Abs. 1 GOStVV wie 
folgt neu zu fassen:  
„Über jede Sitzung eines Ausschusses ist eine Niederschrift zu erstellen, in der insbesondere die gefass-
ten Beschlüsse wörtlich zu verzeichnen sind. Auszüge aus den Niederschriften werden an die betroffenen 
Dezernate und Organisationseinheiten übermittelt, soweit diese ein sachliches Interesse an den behan-
delten Punkten haben. Die Niederschrift ist von der oder dem Vorsitzenden und der Schriftführerin oder 
dem Schriftführer zu unterzeichnen. Die oder der Vorsitzende eines Ausschusses legt fest, welcher Per-
son die Schriftführung obliegt.“  
 
Die Ausschussvorsitzenden werden gebeten, jedwede Änderung umgehend dem Büro der Stadtverordne-
tenversammlung mitzuteilen. 
 
 

TOP 
3.8 
 

Zwölftes Ortsgesetz zur Änderung der Kostenordnung für die Feuer-
wehr der Stadt Bremerhaven (Feuerwehrkostenordnung)  
 

StVV - V  75/2021 
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Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 
Der als Anlage 1 vorgelegte Entwurf des Zwölften Ortsgesetzes zur Änderung der Kostenordnung für die 
Feuerwehr der Stadt Bremerhaven (Feuerwehrkostenordnung) wird als Ortsgesetz beschlossen. 

TOP 
3.9 
 

Jahresbericht 2019 und Jahresbericht 2020 des Rates der ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger (RaM)  
 

StVV - V  76/2021 

Beschluss: 
Die Vorlage wird vertagt. 
 

TOP 
3.10 
 

Wahl von Nachrückern für den Inklusionsbeirat Bremerhaven (IBB) 
Wahl von drei Nachrückern als stimmberechtige Mitglieder des IBB, 
sowie ein:e zusätzliche:r Vertreter:in   
 

StVV - V  65/2021 

Beschluss: 
Die Vorlage wird vertagt. 
 

TOP 
4 

Anträge   

TOP 
4.1 
 

Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Stadtverordneten-
versammlung - Änderung des § 41 Abs. 2 GOStVV Einsetzung der Aus-
schüsse (SPD,CDU,FDP)  
 

StVV - AT 29/2021 

Der Antrag wurde zurückgezogen. 
 

TOP 
4.2 
 

Bremerhaven - klimaneutral bis 2045: Die Wirtschaft und den kommuna-
len Haushalt schützen und Lock-in-Effekte benennen (GRÜNE PP)  

StVV - AT 30/2021 

 
Beschluss: 
Der Antrag wird vertagt. 
 

TOP 
5 
 

Anfragen   

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die nachfolgenden Anfragen zur Kenntnis. 
 

TOP 
5.1 

Ist der Außendienst des Bürger-/Ordnungsamtes geschult und vor An-
griffen geschützt? (BIW)  

StVV - AF 36/2021 
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TOP 
5.2 

Windkraftanlagen in Bremerhaven (BIW)  StVV - AF 37/2021 

TOP 
5.3 

Straftaten im Amateurfußball in Bremerhaven (BIW)  StVV - AF 38/2021 

TOP 
5.4 

Haushaltsmittel für das Integrationskonzept (GRÜNE PP)  StVV - AF 40/2021 

TOP 
5.5 
 

Solar Cities - Umsetzung in der Stadt Bremerhaven (GRÜNE PP)  StVV - AF 41/2021 

TOP 
6 
 

Mitteilungen   

 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die nachfolgenden Mitteilungen zur Kenntnis. 
 

TOP 
6.1 

Neuer Bremer Gesundheitscampus geht an den Start - in welcher Weise 
ist Bremerhaven mit eingebunden? (CDU)  

MIT-AF 27/2021 

TOP 
6.2 

Genderneutrale Verwaltungssprache beim Magistrat (CDU)  
- Zwischenmitteilung 

MIT-AF 32/2021 

TOP 
6.3 

Lehrereinstellung in Bremerhaven zum Schuljahr 2021/22 an allgemein- 
und berufsbildenden Schulen (CDU)   

MIT-AF 33/2021 

TOP 
6.4 

Umsetzung des Gender Mainstreaming in der Bremerhavener Verwal-
tung (GRÜNE PP)  

MIT-AF 34/2021 

TOP 
6.5 

Krankenversicherungsschutz in Bremerhaven (GRÜNE PP)  MIT-AF 35/2021 

TOP 
6.6 

Windkraftanlagen in Bremerhaven (BIW)  MIT-AF 37/2021 

TO 
6.7 
 

Straftaten im Amateurfußball in Bremerhaven (BIW) MIT-AF 38/2021 

 
 
 
 
         T. von Haaren 
Stadtverordnetenvorsteher 

 U. Grafelmann 
Schriftführerin 

 
 


